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Blutspendeaktion – 3./4. April - Einsatzzentrum

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 

Blutspendeaktion der Marktgemeinde Hofkirchen i.M.

Donnerstag 3. April 2008 von 15:30 – 20:30 Uhr Einsatzzentrum

Freitag 4. April 2008 von 15:30 – 20:30 Uhr Einsatzzentrum

Blut spenden können alle gesunden 

Personen im Alter zwischen 18 und 

65 Jahren im Abstand von 8 

Wochen. Der vor der Blutspende 

auszufüllende Gesundheitsfragebogen 

und das anschließende vertrauliche 

Gespräch mit unserem Arzt dienen 

sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit der 

Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis oder Ihren 

Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 

Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer 

kleinen Gesundheitskontrolle.

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine 

Mahlzeit und ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende 

körperliche Anstrengungen vermeiden.

Sie dürfen NICHT Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft:

• Einnahme von Blutdruckmedikamenten

• „Fieberblase“

• offene Wunde, frische Verletzung

• akute Allergie

• Krankenstand und Kur

In den letzten 48 Stunden:

• Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME 

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 

Meningokokken, Hepatitis-A/-B, etc.

In den letzten 3 Tagen:

• Desensibilisierungsbehandlung (Allergien)

In den letzten 7 Tagen:

• Zahnbehandlung

• Zahnsteinentfernen

In den letzten 4 Wochen:

• Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 

Darminfektion, bzw. Durchfall, etc.)

• Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. Masern 

Mumps, Röteln, Schluckimpfung, BCG, etc.

• Zeckenbiss 

• Einnahme von Antibiotika, Schmerzmittel

In den letzten 4 Monaten:

• Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur 

außerhalb der Arztpraxis

• Magenspiegelung, Darmspiegelung

• Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C

In den letzten 6 Monaten:

• Aufenthalt in Malariagebieten

K U R Z I N H A L T :

• Blutspendeaktion

• Textiliensammlung

• Kostenlose Urkunden

• Erste-Hilfe-Kurs 

• Familien-Audit

• Thermografische 

Gebäudeprüfung

• Sanierungsstart 

Gemeindegebäude

• Bauverhandlung

• Gemeinderatsitzung

• Sanierung des 

Kindergartens

• Heizkostenzuschuss

• Schnupper-Ticket

• Geld für Heizkessel

• Wahl FF Niederranna

• Musikverein TOP 10

• Labyrinthidee als 

Musterprojekt

• Donauhafen/Natur

• Aktion Familienkarte

• Neubau Sportkabine

• Hui statt Pfui

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der 

kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800/190 190 bzw. 

E-Mail Adresse office@blutz.o.redcross.or.at zur 

Verfügung. Weitere Blutspendetermine können Sie in 

Tageszeitungen sowie im Internet unter 

www.o.roteskreuz.at erfahren. 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer 

Blutspende können wir alle OÖ Krankenhäuser mit 

genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen.

http://www.hofkirchen.at-
mailto:gemeindeamt@hofkirchen.at
mailto:office@blutz.o.redcross.or.at
http://www.o.roteskreuz.at
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Textiliensammlung am Montag, 7. April 2008

Am Montag, 7. April 2008 wird eine Altkleidersammlung durchgeführt. Textiliensäcke sind am 

Gemeindeamt erhältlich. Abgabe der Textiliensäcke bis spätestens 7:00 Uhr des Sammeltages.

Sammelstelle: Bauhof der Marktgemeinde, Bergstraße 2

Was wird gesammelt: 

ü Tragbare und saubere KLEIDUNG

ü Unbeschädigte TASCHEN und GÜRTEL

ü BETTZEUG, BETTFEDERN im Inlett

ü Funktionstüchtige SPIELWAREN

ü Saubere und tragbare SOMMER- und 

WINTERSCHUHE*

ü SPORTSCHUHE*

ü tragbare FUSSBALLSCHUHE*

ü funktionstüchtige INLINESKATER*

 *ausnahmslos paarweise gebündelt

Kinder unter 2 Jahre - kostenlose Urkunden/Reisepässe 

Mit der Änderung des Gebührengesetzes BGBl.105/2007 sind Schriften, 

die unmittelbar durch die Geburt eines Kindes veranlasst sind, sofern sie 

innerhalb von zwei Jahren ab der Geburt ausgestellt werden, von den 

Stempelgebühren und den Verwaltungsabgaben des Bundes befreit.

Personalausweise, Kinderreisepässe (ohne Chip), normale Reisepässe 

(mit Chip), Expresspässe, Notpässe sowie die nachträgliche 

Miteintragung von Kindern in den Reisepass beider Elternteile sind für Kinder innerhalb von 2 

(zwei) Jahren ab der Geburt  g e b ü h r e n f r e i . 

Die Gebührenbefreiung gilt auch für die Ausstellung von Staatsbürgerschaftsnachweisen.

Erste Hilfe bei Notfällen/Erkrankungen von Kindern/Säuglingen

Im Rahmen der Gesunden Gemeinde wird in Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden 

Neustift i.M., Oberkappel und Pfarrkirchen i.M. ein Erste-Hilfe-Kurs für Notfälle und 

Erkrankungen im Säuglings- und Kindesalter angeboten.

Anmeldungen beim Gemeindeamt unter 07285 7011 oder per E-Mail: gemeindeamt@hofkirchen.at

Was darf NICHT hinein:

VERSCHMUTZTE Kleidung

NASSE Kleidung

KAPUTTE Kleidung 

STOFFRESTE/PUTZLAPPEN

KAPUTTE, VERSCHMUTZTE

oder SCHIMMELIGE Schuhe

SKI-, SNOWBOARD und 

EISLAUFSCHUHE

SCHUHEINLAGEN

Wann? Samstag, 12. April 2008 und

Samstag, 19. April 2008

jeweils von 14 bis 18 Uhr

Wo? Volksschule Hofkirchen i.M.

Kosten? Gesamt: 15,00 €

Wer? Dr. Erich Guld, Hofkirchen i.M. in 

Zusammenarbeit mit der Rot-

Kreuz-Ortsstelle Hofkirchen i.M.

mailto:gemeindeamt@hofkirchen.at
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Audit familienfreundliche Gemeinde

Wunschprojekte vom Gemeinderat bestätigt.

Über ein Jahr setzt sich nun die Gemeinde Hofkirchen intensiv mit ihrer Kinder- und 

Familienfreundlichkeit auseinander. Wurden beim SOLL-Workshop im Oktober 2007 viele Anregungen 

und Ideen gesammelt, so hat jetzt die Projektgruppe unter der Leitung von GR Gertraud Scheiblberger 

konkrete Projekte festgelegt, denen einstimmig im Gemeinderat zugestimmt wurde. Wegen der demnächst 

startenden Sanierung der drei Gemeindegebäude am Kirchenplatz fallen die Räumlichkeiten für Jugendtreff 

und Kinderspielgruppe weg. Genau 

diese Angebote aber haben eine 

hohe Priorität für unsere 

Gemeindebevölkerung. Darüber 

hinaus soll auch ein 

„Generationentreff“ als Angebot 

für SeniorInnen neu geschaffen 

werden. Es gilt daher eine 

entsprechende Lösung für die 

wegfallenden Räumlichkeiten zu 

finden. 

Bgm. Martin Raab hat 

erfreulicherweise eine leer stehende 

Gemeindewohnung zur Benützung 

angeboten. Über das Familien-

Audit soll die Ausstattung der Räumlichkeiten für Jugendliche, Kinder, Eltern und 

SeniorInnen im Sinne eines „Generationentreff“ erfolgen. Weiters werden die 

Ausbildungskosten für zwei Kinderspielgruppenleiterinnen übernommen. Da der 

Bedarf sehr groß ist und mit derzeit nur einer Leiterin nicht gedeckt werden kann, 

ist dies ein wichtiger Schritt, um Eltern mit Kleinkindern dieses wertvolle Angebot 

ausreichend zu sichern. Junge Mütter treffen sich bereits regelmäßig und schmieden 

Pläne, wie auch ein Mutter-Kind-Kaffee, Vorlesenachmittage mit SeniorInnen und 

vieles mehr organisiert werden kann. Weiters ist im Bedarfsfall auch eine 

ausreichende Sozial- und Konfliktberatung für die Hauptschule ein wichtiges 

Thema.

Nachdem nun viel nachgedacht und besprochen worden ist, geht es jetzt daran, 

diese Ideen in die Realität umzusetzen, um die Kinder- und Familienfreundlichkeit 

unserer Gemeinde weiter zu stärken.

Thermografische Gebäudeüberprüfung 

Bei der gemeinsamen Aktion der Gemeinden Hofkirchen i.M., 

Neustift i.M., Oberkappel und Pfarrkirchen i.M. im Rahmen der 

Lokalen Agenda 21 haben sich 15 Gebäudebesitzer beteiligt.

Thermografische Messungen ermöglichen eine rasche Kontrolle der 

Qualität der Gebäudehülle.

Selbst bei Neubauten wurden punktuelle Verbesserungs-

möglichkeiten der Wärmeisolierung festgestellt. Die teilnehmenden 

Gebäudebesitzer haben nun eine sehr gute Auswertung der 

thermischen Qualität ihres Gebäudes in Händen. 

Welche Projekte tatsächlich realisiert werden, wurde in der Projektgruppe 

ausreichend diskutiert und für den Gemeinderat aufbereitet.

AK-Leiterin Gertraud

Scheiblberger
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Sanierungsstart „Gemeindeamt/Alte Schule“ 

Die Sanierung der 3 gemeindeeigenen Gebäude Markt 8, Pfarrgasse 5 und Pfarrgasse 7 wird mit 

Anfang Juli 2008 in Angriff genommen. Die Pläne liegen für Interessierte am Gemeindeamt jederzeit 

zur Einsicht auf.

Der Abschluss der umfassenden Sanierungsarbeiten dieser 3 denkmalgeschützten Objekte ist für Juli 2009 

geplant. Zum Nutzen aller GemeindebürgerInnen finden Sie nach Fertigstellung folgendes Angebot im 

sanierten Gebäudekomplex:

• Gemeindeamt mit neuer Bürgerservicestelle, Sitzungssaal = Trauungssaal am Marktplatz

• Barrierefreier Zugang über eine Liftanlage vom Marktplatz

• Gemeindebücherei mit zentralem Zugang/Haupteingang Gemeindeamt

• Gemeinsame Nutzung Sozialraum und WC für Gemeindeamt und Gemeindebücherei

• Archivräume für historisch bedeutende Unterlagen

• Vereinsräume für Bürgergarde, Veteranenverein und weitere Interessenten

Das Ausweichquartier für das Gemeindeamt bzw. die Bücherei während der Bauzeit ab Juli 2008 steht 

derzeit noch nicht fest und wird in der nächsten Gemeinde-Info bekannt gegeben.

Bauverhandlungstermin – Dienstag, 27. Mai 2008

Bauwerber werden ersucht, die erforderlichen Planunterlagen (Bauansuchen, Bauplan und Baubeschreibung 

je dreifach) mindestens 2 Wochen vorher am Gemeindeamt vorzulegen.

Sitzungen Gemeinderat  – 2. April und 28. Mai 2008

Die nächsten Termine für Sitzungen des Gemeinderates sind laut Sitzungsplan für Mittwoch, den 2. April 

und Mittwoch, den 28. Mai 2008 festgelegt.

Sanierung Kindergarten – Vorplanung läuft

Im Auftrag der Gemeinde wurde der Kindergarten Hofkirchen i.M. durch das Land OÖ. überprüft. Wie 

erwartet, entsprechen die Räume nicht mehr den Anforderungen an eine moderne Gruppenführung. 

Der Gemeinderat hat die Sanierung/Erweiterung des Kindergartens am derzeitigen Standort beschlossen.

Derzeit werden Planungsvorschläge gesammelt und ein Bauträger ausgewählt.

Heizkostenzuschuss – Antragsfrist endet am 14. April 2008

Für die Beheizung einer Wohnung, gleichgültig mit welchem Energieträger, wird an sozial bedürftige

Personen ein Heizkostenzuschuss gewährt. Die Antragsfrist läuft noch bis 14. April 2008. Anträge können 

Sie von der Internetseite der Gemeinde herunterladen und sind auch am Gemeindeamt erhältlich, wo sie 

ausgefüllt und unterschrieben auch abgegeben werden müssen.

Ansicht des sanierten Gebäudekomplexes mit dem neuen Haupteingang am Kirchenplatz.
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Öffentlicher Verkehr: Erfolg für Schnupper-Ticket 

In den Monaten Dezember 2007 bis März 2008 wurden von der Gemeinde zwei  

Monatsfahrkarten für die Strecke Hofkirchen-Linz-Hofkirchen GRATIS der 

interessierten Bevölkerung zur Benützung angeboten. Sinn dieser Aktion war das „Erschnuppern“ der 

hervorragenden Möglichkeiten des öffentlichen Linienverkehrs in unserer Region. 

Das Ticket bzw. die GRATIS-Fahrt nach Linz wurde im Aktionszeitraum mehr als 30 Mal von 

interessierten GemeindebürgerInnen  genutzt.

Den Abschluss der Aktion setzte der Seniorenbund mit einer gemeinsamen Fahrt seiner MitarbeiterInnen 

nach Linz mit der Mobilitätsmanagerin Andrea Falkner vom MobiTipp in Perg. Alle waren von den 

gefälligen Möglichkeiten und der hohen Qualität des öffentlichen Verkehrsangebotes begeistert.

Informationen: MobiTipp – Nahverkehrsinfo Mühlviertel, Linzerstraße 2, 4320 Perg, Tel: 07262 53853 

und Fahrplanauskunft: www.ooevv.at – Busfahrpläne liegen auch am Gemeindeamt auf.

Mehr Geld für Ihren neuen Heizkessel!

Das Fass Rohöl hat heuer erstmals die 100 $ Grenze weit 

überschritten und pendelt seither beständig über dieser historischen

Marke. ExpertInnen sagen uns, dass das kein einmaliges Hoch ist!

Die Bundesregierung hat in Form des Klima- und Energiefonds 

darauf reagiert und für das Jahr 2008 eine einmalige Förderung für 

besonders effiziente und emissionsarme Holzzentral-

heizungskessel beschlossen.

Sparen ist also doppelt angesagt:

§ Energieverbrauch senken - Dämmungen aufbringen

• Strom sparen durch Abschalten der „Stand by“ Einrichtungen 

• sparsame Geräte verwenden

§ kostengünstigere heimische erneuerbare Energie nutzen

Langfristig wird uns sowohl aus Klimaschutzgründen als auch aus 

Gründen der Versorgungssicherheit voraussichtlich nur die Deckung unseres Energiebedarfs aus heimischer 

erneuerbarer Energie vor allzu vielen Turbulenzen am Energiemarkt schützen.

Förderung, aber wie ?

Wenn Sie, beginnend mit 22. 

Februar, noch vor dem 31. 

Oktober 2008 einen dieser 

modernen Kessel installieren 

lassen, bekommen Sie zwischen 

400 € und 800€ Bundeszuschuss 

bar ausbezahlt.

Und das zusätzlich zu den 

ohnehin gültigen Förderungen 

des Amtes der OÖ. 

Landesregierung!

Fragen sie bei Ihrem Installateur 

nach.

http://www.ooevv.at
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Wahl und Ehrungen bei der FF Niederranna

Im Rahmen der Jahreshaupt-

versammlung der FF Niederranna wurde 

das Kommando neu gewählt. 

Schriftführer Anton Witti legte seine 

Funktion nach 20 Jahren zurück.

Bgm.Martin Raab dankte ihm im Namen 

der Bevölkerung herzlichst für die 

geleistete Arbeit. Zum Nachfolger wurde

Christian Königsdorfer gewählt. Sonst

blieb das bisherige Kommando 

unverändert. Kommandant ist weiterhin 

Maximilian Auberger, sein Stellvertreter 

Roman Witti und Kassier Josef 

Stallinger jun.

Aus den Berichten der Kommando-

mitglieder ging hervor, dass die FF Niederranna im Vorjahr zu 25 Einsätzen gerufen wurde. Zu verzeichnen 

waren ein Brand-, fünf Tauch- und 19 technische Einsätze. Mit den vielen, regelmäßigen Übungen und 

Schulungen wurden von den Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmännern der FF Niederranna insgesamt 653 

Stunden freiwillige Arbeit geleistet, eine erhebliche Zahl. Rudolf Königsdorfer berichtete, dass die 

Zillenfahrer wieder recht erfolgreich waren und beim Landesbewerb sowie bei Bezirksbewerben im 

Spitzenfeld landeten. 

Musikverein Hofkirchen unter TOP 10 in OÖ

Am Sonntag, dem 9. März 2008 wurde im 

Brucknerhaus Linz im Rahmen der Jubiläums-

Festveranstaltung 60 Jahre Oberösterreich-

ischer Blasmusikverband der OÖ. Blasmusik-

preis für das Jahr 2007 vergeben. Der Bezirk 

Rohrbach konnte bei diesem seit zwei Jahren 

bestehenden Wettbewerb diesmal besonderes 

Aufsehen erregen. Allein vier bezirks-

angehörige Musikvereine gehörten zu den 

zehn besten von allen 482 ober-

österreichischen Blasmusikkapellen. 

Besonders stolz sind auch unsere

MusikerInnen aus Hofkirchen i.M., dass auch 

sie diesem erlesenen Kreis angehören. 

Obmann Helmut Schlagnitweit, die 

Jugendreferentinnen Tanja Aiglstorfer und 

Kerstin Stollberger, Stabführer Adolf 

Stallinger und die beiden Kapellmeister Berta 

Bauer und Claus Moser konnten in Begleitung 

von Bürgermeister Martin Raab die Ehrung als 10. beste Musikkapelle Oberösterreichs im Jahr 2007

aus den Händen von Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer, Raiffeisen-General Dr. Ludwig Scharinger und 

des Präsidenten vom oö. Blasmusikverband Konsulent Mag. Josef Lemmerer entgegen nehmen.

Beinahe die gesamte Musikkapelle und darüber hinaus noch weitere „Schlachtenbummler“ aus Hofkirchen 

i.M. waren bei der Preisverleihung anwesend. Für die MusikerInnen ist diese hohe Auszeichnung von 

Landesseite eine hervorragende Motivation, auch im Jahr 2008 wieder möglichst viele Höchstleistungen zu 

erbringen und ein gutes Aushängeschild für unsere Gemeinde zu sein. 

Abschnittskdt. Ewald Mairhofer; Roman Witti, Kdt.Hubert Auberger, 

Josef Stallinger, Christian Königsdorfer und Bgm.Martin Raab

Vlnr: Raiffeisen-General Dr. Ludwig Scharinger, Kapellmeister 

Claus Moser, Stabführer Adolf Stallinger, Kapellmeisterin 

Berta Bauer, Landesobmann Kons. Mag. Josef Lemmerer, 

Obmann Helmut Schlagnitweit, Landeshauptmann Dr. Josef 

Pühringer, Bgm. Martin Raab sowie die Jugendreferentinnen 

Kerstin Stollberger und Mag. Tanja Aiglstorfer
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LA-21: „Labyrinthdorf/Labyrinthgemeinde“ als Musterprojekt

Das Impulskonzept/Planungshandbuch

„Labyrinthdorf/Labyrinthgemeinde 

Hofkirchen i.M.“ hat bei den 

Verantwortlichen der Umweltakademie 

des Landes Oberösterreich große 

Begeisterung hervorgerufen. Aus 

diesem Grund wird unser Konzept als 

Musterprojekt der Umweltakademie für 

Oberösterreich diskutiert.

Als weiteren Schritt auf dem Weg zur 

Labyrinthgemeinde Hofkirchen i.M. 

wurde Ende Jänner 2008 ein Verein als 

Projektträger gegründet. Obfrau des 

Vereines ist Claudia Woldan. 

An dieser Stelle ein großes Danke an alle Aktiven, besonders an Claudia und Michael Woldan sowie Julia 

Falkner, die seit Monaten federführend an der Umsetzung des Labyrinthgedankens und damit einer 

interessanten Entwicklung unserer Gemeinde arbeiten.

Im Laufe des Frühjahrs wird es eine Präsentation des Konzeptes für die Gemeindebevölkerung geben. Der 

genaue Termin wird noch bekannt gegeben.

LA-21: Projekt Donau – Natur erleben – Zillenhafen in Freizell

Ein weiteres wichtiges Produkt, das ebenfalls im 

Rahmen der Lokalen Agenda 21 „geboren“ 

wurde, ist das Projekt „Donau – Natur erleben“ -

Zillenhafen in Freizell. Projektträger ist Witti 

Anton aus Freizell.

Mit den Grabungsarbeiten für den Zillenhafen

und Donau-Altarm in Freizell wird 

voraussichtlich im Herbst 2008 gestartet. 

Vielen Dank an Witti Anton für seine 

Projektträgerschaft und das persönliche 

Engagement.

Nähere Details erfahren Sie bei der geplanten Präsentation im Frühjahr – gemeinsam mit 

„Labyrinthdorf/Labyrinthgemeinde“ Hofkirchen.

Aktionen der Familienkarte 

Frühlingserwachen am 29. und 30. März 2008

An beiden Tagen heißt es nicht nur Eintritt frei für alle Kinder, 

sondern auch Papa oder Mama darf gratis mitkommen, denn an

diesem Wochenende bezahlt nur ein Erwachsener den regulären 

Eintritt. Heuer laden Sie wieder der Zoo Linz, der Tierpark Altenfelden, der Tiergarten Walding und der 

Tierpark Stadt Haag zu einem Frühlingsspaziergang ein.

Im Vorjahr wurde im Hof der Burgruine Haichenbach von Claudia 

und Michael Woldan ein „Probe“-Steinlabyrinth angelegt.
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Kluge Köpfe schützen sich - Fahrradhelme!

Das Familienreferat und der ÖAMTC sorgen für mehr Sicherheit der Radfahrer. 

Heuer sind die qualitativ hochwertigen Radhelme seit 17. März zum Sparpreis von 

10 € bei den ÖAMTC Dienststellen erhältlich. Es gibt einen Kleinkinderhelm (46-

50) und einen Jugend und Erwachsenenhelm von der Größe 52 bis 62.

Errichtung eines neuen Sportkabinengebäudes

Seit einigen Jahren plant unser Sportverein die Errichtung eines neuen zeitgemäßen Kabinengebäudes 

neben dem neuen Hauptspielfeld am Sportplatz. Unser Gemeinderat unterstützt einstimmig die 

Bauabsichten des Sportvereines. 

Der nunmehr fertig vorliegende Einreichplan erfordert Finanzmittel in der Höhe von 390.000,- €. Vom 

Gemeinderat wurde im Februar einstimmig die Übernahme von zwei Drittel dieser Kosten beschlossen. Das 

sind 260.000,- €, die mit wesentlicher Unterstützung der OÖ Landesregierung aufgebracht werden können.

Der Sportverein erhält Fördermittel der Landes-UNION und des OÖ. Fußballverbandes und wird seinen 

Kostenanteil darüber hinaus in Form von Barmitteln und Arbeitsleistungen erbringen. 

In schon vereinbarten Vorspracheterminen mit Gemeindereferent LR Dr. Josef Stockinger und LH Dr. Josef 

Pühringer wird sich die Gemeinde um die Bewilligung für einen Baubeginn im Jahr 2009 bemühen. 

Flurreinigungsaktion – Hui statt Pfui!

Im Frühjahr 2008 werden unter dem Motto “Hui statt 

Pfui” Wiesen, Wege, Wälder, Dorfplätze, usw. vom 

Abfall befreit. Ziel dieser Aktion ist es, unsere schöne 

Landschaft von liegen gebliebenen Abfällen zu säubern. 

Wir laden daher alle Vereine und Gruppierungen ein, sich 

an dieser Aktion zu beteiligen. Sammelsäcke, Handschuhe 

und Informationsmaterial stellt das Gemeindeamt/BAV 

Rohrbach zur Verfügung –Bitte um Anmeldung beim 

Gemeindeamt zwecks Koordinierung der Aktion!

Mit freundlichen Grüßen zeichnet 

der Bürgermeister:

(Martin Raab)

Ansicht des geplanten neuen Sportkabinengebäudes vom Hauptspielfeld aus gesehen.


